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Erstbezug nach Sani erung124,2644€ 1.749.900,00Nei nSeit Jahren r angiert  Berlin im  weltw eiten Städte-Ranki ng unter den Top Ten. Kompl exes Kul turgeschehen, anspr echende Lebensart und eine einzigartige His torie haben der  Metr opol e zu W eltruf verholfen. Ihm folgen jährli ch Millionen Besucher, um sich i hr eig enes Bild zu machen. 400.000 Besucher w aren im vergang enen Jahrzehnt so von der Stadt üb erzeugt,  dass sie nun hi er w ohnen.  
Gewiss , die hohe Lebensquali tät  macht es leicht, das  Herz  an Berli n zu verlieren. Doch die Stadt glänz t auch auf anderem  Niveau. Als Wissenschaftsmetropol e bietet Berlin Kompetenz auf fast all en Forschungsgebieten. Zudem hat di e H auptstadt der Inter net-Start-ups ei ne ökonomische Dynamik  entwickelt , die i nternati onale Unter nehm en anzieht. Di e Lage mi tten in Europa spricht ebenso für den Standort wi e das Potenzial q ualifizi erter Absolventen und die Nähe zur Gr ünderszene mit den Geschäftsideen von m orgen.  

Ger ade Kreuzberg spiegel t die Impulse junger Generati onen wi der und ist ein Hotspot für Trends. N e ben i nnerstädtischer Lage und l egendär em Szenel eben bestimmt kultivi erte Geschäftigkei t und kr eative Vi elfal t den Alltag. Insbesondere der berühmte Bergmannstr aßen-Ki ez hat als Fl ani ermeil e große Strahlkraft.  Kein Geschäft is t hier wi e das  ander e – ob Wei n-, Torten- oder Kaffeespezialisten, ob Trödel, D esignobj ekt oder Vi ntagew are zum Kilopreis , ob Hundefei nkost, veg aner Im biss oder W urstbude von Weltr ang – dazwischen Kinos, Theater und Kirchen, die si ch spektakulär i n Konzerthäuser verwandeln. D as alles  in historischer 
Kulisse mit  Str aßenzügen, di e vom kulturellen Erbe der Stadt erzähl en. Viktoriapark, Park am Gleisdrei eck oder die Weite des Tempelhofer Fl ugfel ds bieten N aher hol ung und Spielraum für Fr eizeitaktivitäten. Ei n l ebendiger Ki ez der M öglichkeiten , der die Menschen g erne hier zuhause sei n l ässt.  

Ein fantastisches Ideal von besonder em W ohnen wi e es das Ensem ble des Ri ehm ers H ofgar ten umfassend erfüllen kann. Er ist  ei n Juwel  aus wil helmi nischer Zeit und bereichert Berlin als  herausrag endes Baudenkm al: Ri ehm ers H ofgarten.  

Mut und visionär e Hi ngabe haben Wilhelm Riehm er ei nst dazu inspirier t, sich als Bauherr zugunsten gehobener W ohnqualität über  s tadtplanerische Standards hi nwegzusetzen. Statt dichter Wohnhausbesiedlung um eng e Hinter höfe, ließ  der M auererm eister 1891/92 auf seinem  Gel ände ein pr achtvolles Ensem ble ents tehen, das  sich el egant um ei nen parkartigen Garten legt.  
Mit Li ebe zum D etail und denkm alpfl egerischer  Sorgfalt  wur de das schm ucke Kul turgut in weiten Teilen saniert.  Die pr ächtigen Fassaden pr äsentieren sich mi t hell er Str uktur, w ährend in den Treppenhäuser n w arme Naturtöne vor herrschen. Haus- und W ohnungstür en, Fens ter  und Tr eppeng eländer w urden in Anlehnung an die Originalgestaltung neu aufgearbeitet.  Auf den Zwisc henebenen zeug en parti ell freigel egte Fresken von der kunstvollen Ästhetik der Ents tehungszeit.  

Um kultivi erten Anspr üchen zu entsprechen, wur de zeitgem äße Qualität  perfekt integriert.  Die Beleuchtung sowie di e Klingel - und Vi deosprechanl agen vollenden di e authentische Gestaltung mi t hochw ertiger und neuster Technik . Die Wasserversorgungs- und Entsorgungsl eitungen sowi e Hei zungs- und El ektr oins tall ati onen wur den teils  optimier t oder er neuert.  
Die el f H ausaufgänge sind nach den Sprösslingen der  Hohenzoller n-Dynasti e benannt. In der  Großbeer enstraße 56 D g eht es über Aufg ang D orothea zu den W ohneinhei ten. Mehrer e exklusi ve 4-Zimmerw ohnung en überzeugen hi er mit ansprechenden Grundrissen.  

In der Gemei nschaft des Ensem bles  pr ofiti eren die Bewohner vom anspr echenden H ofgarten, der mit ang elegten Pfaden, Picknickwi esen, einer Boule-Fläche und ei nem Spiel platz, R uhe, Begegnung und U nterhaltung bietet. Wei ter en Komfort gew ährt der direk te Zug ang zu den über dachten Kinderw agen- und Fahrrads tell plätzen sowie di e, über den Hofgarten zu err eichende, Ti efg arage.  
https://www.ri ehm ers-hofgar ten-berlin.de 

Umgebungsfilm: https:/ /youtu.be/vVWhR ucMFTgEs em pfängt ei ne 4-Zimm erwohnung mit j ener Gr oßzügigkeit, für di e Berlins  herrschaftliche Vor der häuser ber ühm t si nd. 124 Quadr atm eter stehen den Bewohnern zur Verfügung, welche nach höchsten Aufl agen der D enkmalschutzbehörde sani ert w urde.  

Von der  langgetreckten Diele geht es i n sämtliche Räum e. Di e vi er reg ulären Zimm er lieg en nebenei nander und wenden sich zum H ofg arten hin. Alle si nd durch Türen bzw. Flügel tür en ver bunden und bi eten j e zwischen 16 und 26 Quadratm etern. D as größ te hat Zugang zu einem Balkon und ist  als  Wohnzimm er prädes tini ert. Di e anderen si nd als  Schl af-, Kinder-, Gäste- oder Arbeitszimm er denkbar. Zum begrünten Hi nterhof li egen die Küche und das eindrucksvolle Bad.  
Im Si nne des D enkm alschutzes w urden Wände und Böden mit Um sicht behandelt , Stuck und Deckenschmuck m ühevoll aufgear beitet , or iginalgetr eu vervollständigt oder sogar er neuer t. Gleiches gilt für das  his torische Parkett  und di e H olzfußböden. Angel ehnt an das Original w urden sie falls notw endig durch neues Fischgrätparkett i n Eiche erse tzt . Zudem w urden di e Fenster innen wie außen über arbeitet.  

Das eleg ante Badezimmer  integriert formschön Badew anne und D usche mit m attschw arzen Fli esen an Böden und Wände. Ei nzig über den W aschtischen brechen grafische Naturs tei nfliesen das Ebenm aß. Luxur iöse Armaturen und durchdachte Keramikobjek te, wie ei n WC mit  integrierter D uschfunkti on, die dimmbaren D ow nlights,  di e aus H olz gefertigte U nterbau-W aschtischkonsole mit bel euchteten Schubladen und der dimm- und heizbar en Wandspi egel ergänzen das D esign mit  funk tional em Stil. Vom H eizkör per  bis zum  Handtuchhal ter wirk t jedes Ausstattungsdetail am Ästhetikkonzept mit.  
Für bes te, medi ale Verbindung en sorgen neue Inter net- , Telefon- und TV-Leitungen. Ei n Stangenschl oss sichert die W ohnungstür.  Zur Ei nheit g ehören außer dem ei n Keller abteil und ei n Stellplatz i n der Ti efg arage.  

Hier zu leben w ar schon immer ein Privileg, heute wird es von m odernem Komfor t erg änz t. First  occupancy after refur bishm entN oIn global city r anki ngs, Berlin has  been am ong the top ten for years. C ompl ex cultural events, an engaging w ay of life,  and a  unique history have earned the m etropolis its  global renown. I t m otivates millions of visitors  every year to come to Berlin to see for themselves. Over the pas t decade , about 400,000 of them  wer e so captivated by the city that they decided to s tay for good.  

To be sur e, a high l evel of liveability m akes it  easy  to fall in love with Berlin. But the city has  so much m ore to offer. As a science hub, Berlin offers skills and  knowl edg e in jus t about any sci entific fiel d you can thi nk of. Mor eover,  Germany’s capital of start- up businesses  has developed an economic dynamic  that attr acts com pani es fr om i nside and outsi de the country. Its  locati on in the Eur opean heartland recomm ends it  as place of business  every bit as  much as i ts ability  to provi de high-skill ed graduates and its  pr oximity to the start-up scene with its  innovative potenti al for prosperi ng busi nesses  of tomorr ow.  
In Kreuzberg, the im pulsive energy of young g enerations is  keenly felt and refl ected in up-and-comi ng trends. Asi de from  this di strict’s centrality and l egendary hipness, life here is  defi ned by  a highly  pr oductive cultural scene and by creative diversity . Especi ally the Bergmanns tr asse has  enormous appeal.  Every s tor e her e is one of a ki nd—whether  it sells wine, pas try or coffee, antiq ue j unk, designer artefacts or vintag e goods by the pound, gourmet dog food, veg an takeaw ay food or fam ous sausag es—w hile the space in betw een is dotted wi th cinemas, theatr es and churches  that occasionally  doubl e as concert  halls. All of this  

embedded in a historic setting of s treets  that ar e tes timony to the cultural  heritag e of the city. Viktoriapark , Gl eisdreieck Park  or the vast grassl ands of the form er Tempelhof air port  grounds provi de pl enty of outdoor space for local recreati on and leisure ac tivities.It  is a gem  dati ng back to Imperial Germany, and an asset to Berlin as architectural l andmark : Ri ehm ers H ofgarten.  
At the tim e, Wil helm Ri ehmer l et his courage and visi onary zeal as builder i nspire him to bypass  the ur ban planning s tandar ds of his day i n favour of upscale liveability . R ather than sticking with the dense devel opm ent of tenements  grouped ar ound ti ny courtyar ds, the mas ter builder i n 1891/1892 used a plot he ow ned to create a m agnificent ensem ble el egantly embedded in a park-styl e gar den. 

With cl ose attention to detail and the diligence of a heritage cur ator, l arge parts  of the splendid vi ntage buildi ng wer e restor ed. I t positively  beams with its  regai ned his toric glam our. The spl endi d façades  pr esent themselves with bright struc tur es w hereas the s taircases inside are domi nated by w arm earthy  col ours . The entr ance doors  to houses and flats, the wi ndows and stair railings w ere over hauled i n line wi th their original historic desig n. Parti ally uncovered frescoes on the mezzanine l evels illus trate the artful aes thetics  of the era w hen the house was  built.  
To m eet sophisticated expectati ons, m oder n-day quality w as  seamlessly i ntegrated. The lighting system as w ell as the bell and vi deo i ntercom sys tem com plete the authentic  design by  adding upscal e s tate-of-the- art technology . Water supply lines and was te water pipes  wer e replaced, w hile heating and electrical  ins tall ations w ere ei ther upgraded or r epl aced.  

The el even entr ancew ays are named after scions of the Hohenzoller n dynas ty. The entrancew ay  ascendi ng to the residential units at Grossbeerenstr asse 56D i s called D orothea.  

As a community , resi dents of this  housing compl ex have the use of the attractive courtyar d gar den w hose trails,  picnic l aw ns, boul e cour t and playground offer vari ous  opti ons for passing the tim e, hanging out and com pari ng notes. Other am enities incl ude direct access  to the roofed- over  buggy and bicycle park, and access to the underground car  park vi a the courtyar d gar den.The 4-bedr oom  flat w elcom es you with the generous sense of proporti on that Berlin’s  stately fr ont buil dings are famous for.  Resi dents can spread out over 124 sq uar e m etres of premises that w ere refurbi shed in strict accordance with the speci fications of the 
heritage conservation authority.  

All of the rooms branch off  the l engthy  entryw ay. The four reg ular bedr ooms ar e located si de by si de, and face the cour tyar d gar den. They  ar e all interconnected thr ough doors som e of them double doors  and measure betw een 16 and 26 square metr es i n size. The l argest of them has access to a balcony , whi ch m akes it  the pl ausibl e choice for the livi ng room. C onceivable uses for the others  incl ude bedr oom , nursery, g ues t bedroom or hom e office. The kitchen and the amazing bathr oom  ar e oriented tow ard the leafy  backyard.  
In consideration of heritag e gui dance, the w alls and floors w ere treated with great care, w hile plas ter  and ceiling or nam ents pains taki ngly w ere r estored. The sam e is tr ue for the his toric  parquetry and the w ooden floors. Wherever necessary, the herringbone parquet fl oori ng was  repl aced with new oak elem ents copying the original.  In addition, the window s w ere overhaul ed inside and out.  

The el egant bathroom featur es a neatly  shaped bathtub and show er with m atte black til es on fl oors and walls . Only the decor ative natur al stone tiles  above the wash basin disr upt the symm etry. Luxurious fit tings and clever ceramic  fixtures  such as  a WC with an integrated show er featur e, dimmable dow nlights,  wooden vanity substr uctures  with illuminated draw ers, and dimmabl e heated wall mirrors  com plem ent the design with purposeful finesse. From r adi ator to tow el rack, each fit- out detail i ntegr ates sm oothly  into the overall aestheti c concept.  

To ensur e optim al m edi a connectivity, all inter net, phone and TV cabl es have been replaced. A bol t crossbar l ock secures  the apartment entrance door.  Also assigned to the unit  ar e a basem ent store room and an underground parking spot.  
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€ 1.749.900,00 

4 Rooms 
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